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Der Bürgerschreck.

Vhii Die iicti ítiitet bor Vfíeiert>eí)itiar, 
2inb nnantnitbnr ebei, -

on Tob at te u ipalton Tic feine £aar', 
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$!rdertttl)rd
der Witzrakete.

9iarf)ftebend t>cröffentlici>en mir ein neue c 
B r c i s r ii t f c 1, für mclches tier unten äuge 
führte Breis auggefdjrvebeu miirdo.

inufdiröticl.
xtannft hu mir mohi das Sor! ergründen,

- Sít ift auf ScNhieln es 31; finden.
Sodi taufdift im einen Saut ihm ein,
So merdvn cs gieid) 9iiefen fein.

r e i 8 :

Srnitmio’e iUrrkc
3in der Euflöfung Farm fid) jeder 9ibon- 

nent Iber Sibrafet? beteiligen. Sie Stuflö- 
fungen finb fpäteftenS big Sonncrftag 
16. Slprii 1. 5. mit genauer Hingabe béé ííametts
und der 9tbrefie an die SRctiaftion des

„Heues Feilfisches Uöllisblalf,£
6. BejirF, Ülradigafie 8, ein^ufentien.

Sie Stamen der Ginfender nebliger Söiun- 
gen und bei ©eminnerS des BreifeS toerben im

JeBH Pöllflschßs Uolhsblatf5
am Samftag, den IS. Ülpril neröffcntlicbt.

ßcflrntt.
©in reicher Kaufmann, der gar oft 
9fls (Saft den xtönig tbon empfangen, 
Trug cndtidi, Don der tptild ocrfiihrt,
?iadj einem 9föelsbrief Verlangen.

Ser xtönig ftillte miiben Suntf»,
Sod) nie mehr fam er feit dem Sage, 
lind für den .(tauft)errn batte er 
Bon nun an meder Sort noch Trage.

Ser SWann, mcit feiner Schuld bewußt. 
Somit er moi)I die ©unft Perfdtergi,
Sid) eine Studien,3 erbat
Und fragt’ den xtönig frifdi heberst. —-

„•Serr Gbelmann", — der xtönig fpridjt — 
„xxbr müßt dabei nichts Sürgés denfen; 
Senn früher id) mit Such nefpeift.
So dürft' id) főkbe ©nah’ Gudt febenfen.

©önnt’ id) Gnd) jeßt die gleidxe ©unit. 
'Sie attbemäbrten GdehScuten,
So müßten diefe e§ als Schmach,
9ÍÍB eine id)merc firänfung deuten!

vhr roar’i der G r ft c GnrcS Ztandeg,
SVcit dem idi fonft 31t Süd) midi totste.
9hm da id) ©űrén Suivdi erfüllte.
Seid fthr im neuen Stand der Sichte!”

t)rv lltmthnfv
Srnnten rauidit’ das Siefenbäcbiein 
jXn dem Strahl der 9tbenbfonncn,
Und am Ufer lag ein Sandrer 
Bet den Siewnanemonen.

Sietes batte eine 9?irc 
Son dem Seidenftrauch pernommen. 
lind mar ob des felt’nen Sallee 
Efffogletd) herbeigeühmommen.

Seil mm von der Gtifettv 
Sßafferniren gar nichts miffen,
Schien es ihr gmi3 felbfroerftändlid),
^enen bübfdyen 99innn 311 fiiffen.

Sag den Snud'rcr dies ent,3Üdtc, 
fsft natürlich — dod) er dachte:
„Hnf’rc Bi-ibels fiiffen mariner 
9ll-> die 9hren" und ermadtte.

fsäh berfchronnden mar die Jpoldc,
©lücflich fpiht er nod) fein ©öiclnhen 
91 her, ftatt der falten .Hüffe,
Schloß die Sippen ihm ein fxröidKhen.

% «.
gic Ultmbcrkur.

9fn der Safe! faß dev xtönig, miirrrfd) roar fein
9ingefid|t.

fliatios ftanden die Softorcn: Speis und Trant
berührt er nicht,

Schmaibenneftcr. Bfanensungen, Hummern,
fünftem, Gaokir,

SRaffinicrtvfte ©eridjte - nichts nadi feinem
©anmen mar.

9?icmond mußte mein- 311 raten, denn tropdem
er gang gef und,

©ab er täglich bei der Tafel ©fei nur und
9fbfefjen fund.

Sie berühmteften der xtöcbe rief man her non
meit und breit;

Sie 3crbrad)en fid) die stapfe — groß mar die
Verlegenheit —

Sa enthielt ein armer f>rcmdling, bot dem 
tpcrrfcher 5*ilfe an;

lind der xtönig folgte midig dem erfetmten
Sunbermann.

Tiefer führt’ ihn andern Tages .mit fid) nor die
Stadt hinaus

jin ein fleines. gern3 betbeid'nes, abgeleg'nes
'Bauernhaus.

Sort Perrocilten fiemon da an; niemand mußte,
Inas gefchal).

91ber als nach einer So.he man den xtönig
roieöer fab,

Schritt er, frith und beiten grüßend, durch der
Untertanen Schar,

Sie darüber hod) begeiftert und voll freudigen
Sxitbcl mar. —

Sas nun hatte wiche Sirfung auf den toorreber
ausgeübt?

Sas non ihm das Seid genonrmen. das io lange
ihn betrübt?

Statt des Gabi ars gab es xt'nüdel, ftatt Gbacro 
pagner bitt’rvs Bier,

Saucrf’v.ut und Öeberroiirfte ftillten feines
Jüngers ©iet;

fltinbfteiid), Sirfing, faii're .fSar'u. icbroarjeg 
Brod und ©änfeflein,

Semmelfdimarren, SttninjerFäfe fnr)itm 
9ldcs, mag nicht fein,

9V her xtönig nie gegeifen, tifd)te ihm der
Fremdling auf

Und entölte hiedurch die eit ungeahnten xtut- 
^ ncrlattf. —
~ bracht dir s roic dtmi xiönig, denfe an

die •Sünderfür;
'.tidit Berfiinft’lung bringt dir -sxilfe, fonhvrn 

Utiicffebr pír Vi'atur!
0. 91.
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CAFÉ 5DRRENTD
VI.. Teréz-kőrut 19. 

Cafetier Allabendlich konsertiert
, ‘jTTnl!» RÁCZ GYULA und
Jund Freitag ZÖLDI MABCZI
BlumEnabend! mit ganzer Kapelle.

” "“„Ärflaariärbemitlel
n 4 st M A C T“ lsl waschecht, hält 

99I A IN ÍN A ö 1 danernd. Kdrton 
K 7.50, l1 3 grösser K 5.— in schvvtirz, dunkel­
braun, braun, lichlbraun, dimkvlbioml und 
lidilbloncl erh<)lllidv Poslversand diskret and 
franko. Ha irl<v!'espe/i.ihst F STEJSKAL, 

Wien. VII . Neustittgasse No 22 Abt. 3.

Haarfarbe

CS-ß3 KI R-UDVARI
SS'Z.ERGYÄD »V

BUDAPEST- V5RÄK0CZHrr6C

.FANNAST"
bestes an­
schädlich­

stes Präpa 
rai, hältdan- 

ernd, ist 
waschecht, 

flauen 2 K 
unb 1 K.

Ucbtblonb 
buntclblonb 

Uct)tbraun, braun, buntelbraun, 
id}!öatj..§aariärbeipejiaUit

F. STEJSKAL, Wien, VII., Nen- 
stiftg. Nr. 22. Abt. 3. ^erfanb 
per í!íűd)nat)ine. 357b?

I

Segen

Eine kle
Hausfrau

Richter's Roggenkaűeetauft
nttt

ftatt mtnberro artiger ^abrtrate ober teuren ©obnenfafTer 
rotrb tebem «atet l ober 2 
roertooHe (SegenftAnbe au8 
gitdel, (Small ober 2Uumln:um

------------------------------ ----- (Spielzeuge für Buben ober
ytAbd)en, aud) fctjrtftbaumgeläute, 6t)riftbaumfd)mud 
betgelegt. ßerfanbt tn 6 flg.»iUoftpateten franto per 

VZadjnabme um fl. 4.—.
Gesundheits-Roggen kaffee-Fabrlk, KARL 
RICHTER, Lewln, Böhmen. i<epetd)«t6 mit 16 
'SrauSgegenftünben liegt lebet ßoft btt. 30011

Umsonst

Ich möchte jeder Frau,
weiche schwach, nervös u. elend ist, dazu verheilen, kräftig 
gut entwickelt, anziehend und glücklich zu werden —

auf meine Kosten!

4 »,*
r!

Brutmaschinen

__________ stiftet
die Frau durch Kaisers Brest-Caramel- 
lea mit den 3 Taanea. Sie vertreibt da­
mit sicher Hasten, Heiserkeit, ’er’ 

l schlelmaag, Keachhaslen, Brast- ul 
nacheakatarrh und bengt Erkältangea 

' vor. Beweis : 6100 not. beglaub. Zecg 
nisse von Acrztcn und Privaten. vsn 
Millionen im Gebrauch ! Rppeiitanreß. 
teinschmcckcnde Bonbons. Zu haben

-------  in ftpoth. u. Drog- Nur in Paketen zu
24) und 40 Heller. Dose 60 Heller aber nie ollen. Lassen b « 
rieh nichts anderes aulredcn Fr. Kaiser, Bregeaz-V orarlber*..

für Haus-u. Wildgeflügel 
: rentable Geflügelhöfe:
richtet fachgemäß u billig ein,
Rassegefiügel alle:* Art,
sämmtl. Zuchtgeräte liefert die 
Spezialfabrik Nickerl & Co.
G. m. b. H. Zentrale : Wien, 
Inzersdorf, Tricsterstr. 30 

Telephon Nr. 9120. 
Verlanget Preiskatalog Nr. 75 ,
gegen Einsendung von 30 Hell.

FmtaliM««, Biitstockiai, 
mim« Floss nnd Blitcil- 

sBcht

ßunnen iuSolsleiö€ö
linbrrt und bilämsH mit gu. 
tem ffrfolgt
„t>cintmann’i Original

Kräiiterthee“
s2lertflid) empfohlen uub bur$ 
mehr al8 2000 ebrenoolle lant’' 
fcpmben auSgejeicpnet. $iefei 
beillráftige Zpee pat fid) auep 
beftenS beroáprt gegen biele 
anbere Befcbroerben unb totrb 
täglich in fiifcpefter Qualität 
oerfanbt. 8 ^afete ß 4.50, 
6 Watete ß. 8.—, 12 ft. 
18.—.2lQe3 zollfrei unb ftanfo. 
(Fin einzelnes fßalet foßet 

fammt f^orto ß. 1.75.

«liiert Seinemmui,
Remberg 36, tGoftfadj 3.

Frucht-Butter
+ DHfflBH +
i?et Slövunfltn 6«t Sienftni aster, ®tr. 
„Stung oder HuiMrtben, befUUcn Sl< 

urrtrauenSooU ben für bie iOefunbbcU 
undiabUdien, ft$et rotrlenbcn 
icbci Bargoul Dumte« 3® Husunb, 
nibiauibi bti conubme. mobone i'su^ 
nur bteten Tee, rcelct« ibr ftaaStmtt«; 
,br ßauilcbae its. *ltrroe*ltin Sie tbn 
ntdjt mit roerilofen Tropfen. Sitte eine: 
Crtatnatfífiacíitel (ami Cebtaudjiantint- 

mit K 8 50 Speiial Tt« Jarno»«! ,risst 
Tepot für Ungarn :fieri J. VesiyrSn «e

Kuhbutterher vorragen­
den Ersatz für 
als schmackhaften Brotauf­
strich bereitet man a. NGA’s 
Original Extrakt zu Kunst 
gelce. Selbstkosten nur ca 40 
h pro 1 * Kilo. Lobende Aner­
kennungen 
Probe 1

Verlangen Sie

fUr . Kilo gratis
gegen Einsendung von 20 h in 
.Marken für Porto u. Verpackung

Eax Boa, Kg! Spart. RofHeferart
Bodunhach a. E

Lesen Sie dieses wundervolle Angebot.
Wenn ich für 2 Minuten zu Ihnen spiechen könnte, anstatt 

Ihnen zu schreiben, und Ihnen zu gleicher Zeit ein Paket meines 
neuen Präperates gegen Schwäche und biei vosität einhändi­
gen, so würden Sie sich ohne Zweifel 10 Jahre lünger füh.en und 
Sie würden am nä hsten Tage erwachen und sagen, Sie hä ten 
niemals so etwas für möglich gehalten. Ja meine hete Schwester, 
ich habe in der Tut ein Präparat entdeckt, welches wunderbare 
Erfolge in ganz kurzer Zeit erzielt, und ich möchte, dass Sie das­
selbe auf meine Kosten versuchen.

Mein Geheimnis, um Schwäche und Nervosität zu über­
winden. Kopfschmerzen, Neuralgie. Heizklopfen, Melancholie, Nei­
gung zum Weinen. Gedäcntnissschwächs Neurasthenie, Verdauungs- 
stöiuug Magerkeit. Angstgetühl, Reizbai keit, Schlaflosigkeit, Ueber- 
anstrengung. Mangel an Appelit, schlech.e Träume, Hystene, Bleich- 
su lit. oder irgend eine andere Schwäche oder Beschwerde hat 
Hunderte von Frauen glücklich und zufrieden gemacht, nachdem- 
sie die Hoffnung aulgegeben halten, jemals wieder ihre Jugend-'und 
Lebenskraft zurück zu gewinnen.

Mein Präparat ist keine Medizin, Pillen oder irgend etwas, 
dessen Gebrauch Ihre Zeit in Anspnich nimmt, oder unbequem zum 
Einnehmen ist S e können cs bei ihren Mahlzeiten nehmen, in 
einem Augenblick, und Sie werden sich sofort wohier fühlen.

Ich offenere es Ihnen vollständig gratis, sodass Sie 
selbst sehen können, da-s das, was ich und hunderte von 
anderen Frauen davon sagen, absolut wahr ist. Wenn es auch hei 
Ihnen das hkit. was ich behaupte, so bi’te ich Sic um die Liebens­
würdigkeit. auch andeen Denannter Frauen, von denen Sie wissen, 
dass sie sich elend tühlen, davon zu erzählen.

Schreiben Sie nun einfach folgende 3 Zeilen auf eine Post­
karte an mich und ch werde Ihnen dann ein 1‘robepäckchcn mei­
nes Präparates vollständig gratis schicken.

Frau Dorothea Book Berlin-Schöneberg, Depot 51 
Senden Sie mir biile — vollständig gratis — ein Piobe- 
paket Ihrer voizüghche-n Bokolin."

Schreiben Sie bitte Ihren Namen und Ihre Adresse recht 
deutlich, damit kein Irrtum vorkommt. Schreiben Sie jetzt Sie 
werden vielleicht niemals wieder eine ähnliche Gelegenheit haben.

Summaßf a tje

\



UsmSie
das sill 38 Jahrin bistshsndi

JUwti Vkrfks&Ml'”
■I anthill

die freisinnigsten íeitorti&eí,
die intEPESBantEsten JEuillEtnns.

Stet» 3 Xewone erster (luteren.
Ildin

Sienstug
Militärische
Nachrichten,

jidin

HittuwcA
Der Unternehmer

und lilitirant.
Enthilt OffiFtausschrilbungin für 

Bautin und Ulitipung.

Ildin

StwMrato#

Verlobungs-Anzeiger
Gratls-Aufnahme uun Uirlnhungs- 

Anzeigen.

Iidzn

5reitog
Die Frau.

Kochrezepte.

Jidin

Samstag
W itzrakete

Reich lllustp. humuplstlscha UJnchsn- 
ichrlft. |idm 2-ten Samstag

Modeblatt.

|idin Cag

reide~ u.

11

Abonnements-Preise
Provinz mit Zustellung samt lUitzrakete 

jährlich K. 24—, vierteljährlich K. B.— 
halbjährlich . 12.—, monatlich „ 2.—

Ohne lUitzrakete monatlich K. 1.70.

Budapest mit Zustellung samt tl/itzrakete
jährlich--------K 19.— vierteljährlich K 4.80
halbjahrlieh _ „ 9.50 monatlich _ „ i.BO

Ohne lUitzrakete monatlich \{ 1.20.

Abonnements u. Inserate werden aufgenommen in der Administration
Budapest, VI., Aradi-utcza 8.

Druck: „Globus“, Kunstanstalt und Verlags-Aktiengesellschaft, Budapest, VI., Aradi-utcza 8.


